
In dieser Ausgabe lesen Sie:

� Änderung der Entsor-
gungstage für Papier und
Leichtverpackungen

- Seite 2

� Öffentliche Ausschreibung

- Seite 6

Die nächste Ausgabe des
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Der bundesweite Girls’ Day ist

Deutschlands größte Berufsorien-

tierungsinitiative für Mädchen.

Schülerinnen ab der Klasse 5, die

an diesem Tage von der Schule

freigestellt werden, können sich

in unterschiedlichen Berufen,

besonders im technischen, natur-

wissenschaftlichen und hand-

werklichen Bereich umschauen

und ausprobieren. Frauen in

Führungspositionen stellen sich

vor. „Mädchen sollen ermutigt

werden, die Vielfalt ihrer Bega-

bungen zu nutzen und sich auch

für Berufe in neuen zukunfts-

trächtigen Branchen zu interes-

sieren“, unterstreicht Brigitte

Thielk, Gleichstellungsbeauf-

tragte der Hansestadt Rostock.

Unternehmen bietet der Girls’

Day die Chance, sich rechtzeitig

nach qualifiziertem Nachwuchs

umzuschauen. „Wir rufen daher

Unternehmen auf, sich am Mäd-

chen-Zukunftstag am 22. April

2010 zu beteiligen“, so Brigitte

Thielk. Sie sollten ihre Aktionen

Girls’ DayAktion online unter

www.girlsday-mv.de angeben.

Im langjährigen Netzwerk zur

Unterstützung des Girls’Days

arbeiten unter anderem die

Universität Rostock, die IHK zu

Rostock, die Handwerkskammer

Ostmecklenburg-Vorpommern,

der Verband der Unternehmerin-

nen, der DGB, die Bundesanstalt

für Arbeit zusammen. Als

Ansprechpartnerin für den

Bereich Rostock steht Regine

Staiger vom Verein „Lunte“ e. V.

(Tel. 8004481, lunte@inmv.de)

gern zur Verfügung.

Girls’ Day - Mädchen-
Zukunftstag am 22. April 

Ostseemesse mit Zuspruch
Über 33.000 Besucher sahen die Verbraucherschau

Über 33.000 Gäste besuchten die diesjährige Ostseemesse in der Hansestadt Rostock. Beim traditionellen Rundgang
widmeten sich auch Staatssekretär Dr. Stefan Rudolph (r.) und Rostocks Oberbürgermeister Roland Methling der
größten norddeutschen Verbraucherschau.

Foto: Joachim Kloock

William Shakespeares „Romeo

und Julia“ feierte kürzlich in

einer Inszenierung des  Theater-

jugendclubs am Volkstheater

erfolgreich Premiere. In dem

berühmten Stück geht es um

Hass, Macht. und natürlich um

die Liebe. 

40 junge Leute verschiedener

Altersstufen, Schüler und

Studenten hatten sich zusam-

mengefunden um den Shakes-

peare-Text auf der Bühne mit

Leben, Herz, Hingabe und viel

Spielfreude zu erfüllen. Die

Inszenierung: der Tragödie lag

in den Händen von Torsten

Malter und Karsten Schuldt.

Weitere Vorstellungen sind

heute und morgen um 20 Uhr im

Theater im Stadthafen geplant. 

Dem 200. Geburtstag von Fritz

Reuter in diesem Jahr ist eine

Ausstellung gewidmet, die noch

bis zum 11. April im Rostocker

Freizeitzentrum zu sehen ist.

Die vom Fritz-Reuter-Literatur-

museum Stavenhagen erarbeitete

Exposition „Fritz Reuter - Leben,

Werk und Wirkung“ will dazu

beitragen, Mecklenburgs großen

Dichter zu ehren sowie zum

Lesen und Hören seiner Werke

anzuregen. Das gilt in besonderer

Weise für die Hansestadt

Rostock, an deren Universität

Fritz Reuter 1831/32 Student

war, die 1863 ihm die Ehren-

doktorwürde verlieh und deren

Stadtteil seit fast 90 Jahren

seinen Namen trägt. Die Wander-

ausstellung wird vom Förder-

verein Reuter-Museen e.V. in

Zusammenarbeit mit dem Orts-

amt in Reutershagen in der

Hansestadt präsentiert. Insge-

samt wird sie in acht Orten des

Bundeslandes sowie in Berlin

und in Jena  - Orte mit beson-

derer Reutertradition - zu sehen

sein. 

Ausstellung
Fritz Reuter
bis 11. April 

Vom 22. bis 31. März ist das

Ortsamt Evershagen/Schmarl

aufgrund des Umzuges in die

Hans-Fallada-Straße 1 geschlos-

sen.

Ab 1. April ist das Ortsamt  dann

unter der neuen Adresse zu errei-

chen.

In dringenden Angelegenheiten

können während dieser Zeit die

Ortsämter in den Stadtteilen

Groß Klein, A.-Tischbein-Str. 48,

und Lütten Klein, Warnowallee

30, genutzt werden.

Ortsamt künftig
in der Hans-

Fallada-Straße

Szenenfoto aus der berühmten
Tragödie 

Foto: Volkstheater 

„Romeo und Julia“ am Volkstheater
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der Hansestadt Rostock

Die Entsorgung der gelben Behälter erfolgt ebenso
wie bei den blauen Papiertonnen in der Regel
stadtteilweise und 14-täglich. Die großen 1.100-l-
Papierbehälter werden in den folgenden Ortsteilen
wöchentlich abgefahren: Lichtenhagen, Groß Klein,
Lütten Klein, Schmarl, Evershagen, Reutershagen,
Südstadt, Dierkow Neu und Toitenwinkel. 

Folgender Tourenplan für die Leichtverpackun-
gen (Gelbe Tonne) ist ab 12. April gültig.

Beginnend ab 12. April (ungerade Kalenderwoche)

Montag:
Warnemünde, Diedrichshagen, Südstadt
Gartenstadt (Siedlung Satower Str., Kringelhof)

Dienstag:
Schmarl, Lütten Klein
Lichtenhagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Groß Klein

Mittwoch:
Hinrichsdorf, Hinrichshagen, Hohe Düne
Jürgeshof, Krummendorf, Markgrafenheide
Nienhagen, Peez, Stuthof, Torfbrücke, Wiethagen
Dierkow-Ost, Dierkow-West
Dierkow-Neu (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Toitenwinkel (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)

Donnerstag:
Stadtmitte, Hansaviertel

Freitag:
Evershagen
Reutershagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)

Beginnend ab 19. April (gerade Kalenderwoche )

Montag:
Südstadt (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung), 
Biestow
Gartenstadt

Dienstag:
Groß Klein (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Schmarl (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Lütten Klein (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Lichtenhagen

Mittwoch:
Brinckmansdorf, Kassebohm
Dierkow- Neu, Toitenwinkel

Donnerstag:
Gehlsdorf
Kröpeliner-Tor-Vorstadt

Freitag:
Evershagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Reutershagen

Weitere Auskünfte zu den Entsorgungstagen erteilt
das VEOLIA Umweltservice Nord unter Telefon
405140 

Fragen zum Umgang mit der gelben Tonne beant-
worten die Abfallberater des Amtes für Umwelt-
schutz unter Telefon 381-7346, -7347. 

Folgender Tourenplan für Papier, Pappe und
Kartonagen (blaue Tonne) ist ab 12. April gültig.

Beginnend ab 12. April (ungerade Kalenderwoche)

Montag:
Warnemünde, Diedrichshagen, Südstadt

Dienstag:
Hinrichsdorf, Hinrichshagen, Hohe Düne
Jürgeshof, Krummendorf, Markgrafenheide
Nienhagen, Peez, Stuthof, Torfbrücke, Wiethagen
Dierkow-Ost, Dierkow-West
Dierkow-Neu (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Toitenwinkel (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)

Mittwoch:
Schmarl, Lütten Klein, Lichtenhagen
Möhlenkamp (bei 14-tägiger Entsorgung)

Donnerstag:
Stadtmitte, Gartenstadt

Freitag:
Evershagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Reutershagen 
Groß-Klein

Beginnend ab 19. April (gerade Kalenderwoche)

Montag:
Südstadt (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Biestow
Hansaviertel

Dienstag:
Toitenwinkel, Brinckmansdorf, Kassebohm
Dierkow-Neu

Mittwoch:
Groß-Klein Dorf (bei 14-tägiger Entsorgung)
Schmarl (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Lütten Klein (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Lichtenhagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)

Donnerstag:
Gehlsdorf
Kröpeliner-Tor-Vorstadt

Freitag:
Evershagen 
Reutershagen (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)
Groß Klein (bei 14-tägiger und wöchent-

licher Entsorgung)

Weitere Auskünfte zu den Entsorgungstagen erteilt
das VEOLIA Umweltservice Nord unter Telefon
405140 

Fragen zum Umgang mit der blauen Tonne beant-
worten Ihnen die Abfallberater des Amtes für
Umweltschutz unter Telefon 381-7346 und 381-
7347. 

Dr. Brigitte Preuß
Amtsleiterin

Kostenfreie Bildungsangebote
für Schulklassen bieten das
Umweltamt und die Veolia
Umweltservice Nord GmbH in
einer Projektwoche an. 
Vom 26. bis 30. April 2010 kön-
nen auf dem Betriebsgelände,
Tannenweg 25, zwei jeweils
dreistündige Veranstaltungsan-
gebote nach Voranmeldung
genutzt werden. 
Das erste Bildungsangebot
richtet sich an Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klassen und
wird inhaltlich vom Naturschutz-
bund Rostock betreut. Die
Kinder besichtigen die Wertstoff-
Sortieranlage und erfahren
Wissenswertes zur Thematik Ver-
packungen, Müll und Konsum. 
Zielgruppe des zweiten Projekt-
angebots sind Schülerinnen und
Schüler der 9. bis 11. Klassen. Im
Mittelpunkt steht der Klima-
schutz. Die Jugendlichen disku-
tieren mit einer Referentin der
UN-Dekade „Bildung für
nachhaltige Entwicklung“ über

Klimawandel, Kohlendioxid-
Problematik und den Klimagipfel
in Kopenhagen. 
Für beide Projektangebote sind
Restplätze frei. Interessierte
Schulklassen können sich noch
bis zum 31. März 2010 anmel-
den. Im Anschluss an die Veran-
staltungen können die Teilneh-
menden der Ausstellung „Neues
aus Altem“ in der Galerie am
Alten Markt in Rostock besu-
chen. Die Ausstellung wird vom
Amt für Umweltschutz gemein-
sam mit der Künstlerin Anka
Kröhnke und dem Kunstverein
zu Rostock e.V. organisiert. Die
Kunstwerke zeigen Neues aus
Wegwerfmaterialien. Fahrkosten
können im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten und nach vor-
heriger Absprache mit der Veolia
Umweltservice Nord GmbH, von
dieser übernommen werden. 
Kontakt: Veolia Umweltservice
Nord GmbH, Telefon 4051420,
E-Mail: birgitt.lehmann@veolia-
umweltservice.de.

Das Amt für Umweltschutz informiert: 

Änderungen der Entsorgungstage 
für Papier (blaue Tonne) und

Leichtverpackungen (gelbe Tonne)

Schulklassen für Umweltprojekt

Die Hansestadt Rostock beteiligt
sich in diesem Jahr am 37.
Deutsch-Japanischen Sport-
jugend-Simultanaustausch. Im
Rahmen dieser internationalen
Jugendbegegnung werden zehn
japanische Jugendliche vom 22.
bis 30. Juli 2010 für eine Woche
Gäste der Hansestadt sein.
Ihnen sollen mit einem vielfäl-
tigen Programm die Stadt, ihre
Menschen und die Freizeitmög-
lichkeiten in der Jugendarbeit
und im Sport näher gebracht
werden.
Eine unvergessliche Erfahrung
wird die Unterbringung der
japanischen Jugendlichen und
Betreuer in Gastfamilien sein.
Vorteilhaft wären Kinder und

Jugendliche in der Familie. Die
Jugendlichen der Gastfamilie, im
Alter zwischen 15 und 18 Jahren,
nehmen am Programm teil, und
einige Jugendliche können im
Juli/August 2011 dann für drei
Wochen nach Japan reisen.
Wer einen japanischen Jugend-
lichen bzw. Betreuer in der
Familie aufnehmen möchte, kann
seine Bereitschaft bis zum 31.
März 2010 erklären. Dies ist per
E-Mail unter stadtsportbund-
rostock@t-online.de möglich.
Bei weiteren Fragen steht der
Vereinsberater Sportjugend
Rostock, Andreas Blümel, Tel.
2019848, zur Verfügung.
Weitere Infos unter www.japan-
simultanaustausch.de.

Gastfamilien für
Deutsch-Japanischen 

Sportjugendaustausch gesucht
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Nach langer, schwerer Krankheit, immer auf Genesung hoffend,
entschlief am 5. März 2010 unsere langjährige Schauspielerin

Dorothea Meissner.

Frau Meissner war seit 1976 an unserem Haus tätig. Sie war eine
hervorragende, von allen geschätzte Schauspielerin, deren Anden-
ken wir in Ehren halten werden.

Volkstheater Rostock

Ergänzend zur öffentlichen
Bekanntmachung im Städtischen
Anzeiger Nr. 5 vom 10. März
2010 zur nächsten planmäßigen
Sitzung der Bürgerschaft am
Mittwoch, 17. März 2010, um
16.00 Uhr im Sitzungssaal der
Bürgerschaft, Rathaus, Neuer

Markt 1, wird mitgeteilt, dass
durch Nichterledigung der Tages-
ordnung die Sitzung erst am
Mittwoch, 24. März, um 15.00
Uhr, im Rathaus, Sitzungssaal der
Bürgerschaft, fortgesetzt wird.
Für diese Fortsetzung der Sitzung
am 24. März wird um erneute

Reservierung von Gästeplätzen
beim Sitzungsdienst der Bürger-
schaft, Telefon 381-1308, bis
zum 24. März, 12.00 Uhr,
gebeten.

Karina Jens
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung zur
Fortsetzung der Bürgerschaftssitzung

Bundesweit einmalig hat die
Hansestadt Rostock in nur zehn
Jahren ihren Radverkehrsanteil
mehr als verdoppelt. Dies ist das
Ergebnis einer umfassenden
Verkehrsbefragung in der Hanse-
stadt Rostock, die der Senator für
Bau und Umwelt, Holger
Matthäus, kürzlich der Presse
vorgestellte. Bei der von der
Technischen Universität Dresden
durchgeführten Umfrage waren
im Jahr 2008 genau 1111 Perso-
nen aus 638 Rostocker Haushal-
ten auf ihr Verkehrsverhalten
angesprochen worden. Diese
sogenannte SrV-Befragung (Sys-
tem repräsentativer Verkehrs-
befragungen) wird alle fünf Jahre
durchgeführt. 
Demnach stieg der Radverkehrs-
anteil von 1998 bis 2008 von
8,7 auf 20,2 Prozent. Der
Umweltverbund - Öffentlicher
Verkehr, Radverkehr, Zufußver-
kehr- wuchs von 58,5 auf 64,6
Prozent. Die Nutzung des Autos
für die täglichen Wege sank um
5 auf 35,4  Prozent. 
„Damit wurden die Vorgaben des

Integrierten Gesamtverkehrs-
konzepts von 1998 und die Ziele
des Rostocker Programms zur
Radverkehrsförderung von 2006
erreicht. Ein ausgeprägtes multi-
modales umweltfreundliches
Verkehrssystem wurde ent-
wickelt, in dem der Umwelt-
verbund das Primat hat. Der
Öffentliche Personennahverkehr
und der Radverkehr sind gleich-
mäßig stark vertreten“, bilan-
zierte Rostocks Senator Holger
Matthäus. 
Diesen für die Stadtgesellschaft
äußerst positiven Trend gelte es
konsequent zu fördern.  
Der hohe Radverkehrsanteil ist
nun durch Investitionen zu
festigen. Diese Infrastruktur soll-
te bedarfsgerecht auch in Kombi-
nation mit dem öffentlichen
Nahverkehr ausgebaut werden.
Dazu wird in diesem Jahr auch
ein neues Radverkehrskonzept in
Auftrag gegeben.

Die Ursachen für den enormen
Aufschwung des Radverkehrs
sind vielfältig und dürften neben

den Energiepreissteigerungen
auch mit verbesserten Bedingun-
gen für Radfahrer zusammen
hängen. In den letzten Jahren
wurden vor allem kleinere Infra-
strukturmaßnahmen umgesetzt
wie Bordsteinabsenkungen, mehr
Fahrradparkplätze, geöffnete
Einbahnstraßen, eine gelungene
Wegweisung sowie ein verbesser-
ter Service der Schrotträderent-
sorgung. Bei der Fahrradmitnah-
me im ÖPNV und Bike & Ride
ist Rostock vorbildhaft.
Daneben wurden viele Image
steigernde Maßnahmen umge-
setzt. Die Initialzündung ging
von der Beteiligung Rostocks und
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad Clubs Rostock (ADFC)
am EU-Interreg-III-B-Projekt
„Baltic-Sea-Cycling“ (2003-
2007) aus und der Entwicklung
der gemeinsamen Marke „Fahr-
radregion Rostock“. Es folgte
2006 die Teilnahme am Fahrrad-
politikaudit BYPAD, die Grün-
dung des „Rostocker Fahrrad-
forum“, der Bürgerschaftsbe-
schluss zum Radverkehrsförder-
programm, 2007 die Kampagne
„Rostock steigt auf!“, der Fahr-
radstadtplan und die Herausgabe
des Inspirationsbuches „Fahr
Rad!“. 
Umwelt-, Gesundheits- und
Kostenbewusstsein der Rostocke-
rinnen und Rostocker sind gestie-
gen. Insgesamt hat sich das Fahr-
radklima verbessert. Stadtver-
waltung, Bürgerschaft, ADFC,
Polizei und Verbände ziehen
immer mehr an einem Strang,
beispielsweise im Rostocker
Fahrradforum. 
Die SrV-Befragung gilt als ein
entscheidender Indikator für die
städtische Mobilität und stellt seit
1977 eine wichtige Grundlage für
Rostocker Verkehrsmodelle
und -konzepte dar.
Sie stellt allerdings das Mobili-
tätsverhalten der Bewohnerinnen
und Bewohner, nicht aber die
Mobilität in der Hansestadt
Rostock umfassend im Sinne
einer Aufteilung der Verkehrs-
leistung auf die Verkehrsträger
dar, erläuterte Senator Matthäus.
Fahrten von Einpendlern, Touris-
ten und der Durchgangsverkehr
wurden bespielsweise nicht erfas-
st. Deshalb sind die Befragungs-
ergebnisse nicht deckungsgleich
mit den Fahrgastzählungen des
öffentlichen Nahverkehrs.

Hansestadt Rostock 
auf dem Weg zur Fahrradstadt

Bei der Fahrradmitnahme im Öffentlichen Personennahverkehr und Bike
& Ride ist Rostock vorbildhaft. Foto: Steffen Nozon

Lichtenhagen
30. März 2010, 18.30 Uhr
Kolping-Initiative, Eutiner Str. 20
Tagesordnung:
- 2. Fortschreibung des ISEK

der Hansestadt Rostock
- Anträge
- Nutzungsänderung von einer

Apotheke
- Beschluss- und Informations-

vorlagen
- Themendiskussion „Endsta-

tion Rechts“

Gartenstadt-Stadtweide
1. April 2010, 18.00 Uhr
Astronomische Station, Stern-
warte, Nelkenweg 6
Tagesordnung:
- Informationen des Zoologi-

schen Gartens über künftige
Bauvorhaben

- Beschlussvorlagen
Haushaltssatzung 2010

Brinckmansdorf
6. April 2010, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsamtes

und des Ortsbeirates

Dierkow Ost/West
6. April 2010, 18.30 Uhr
Aula im Musikgymnasium-
Käthe-Kollwitz, Heinrich-Tesse-
now-Str. 47
Tagesordnung:
- Auswertung Osterfeuer

- Berichte des Bau- und
Verkehrsausschusses, des
Kulturausschusses und des
Stadtteilmanagers

Schmarl
6. April 2010, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- 60 Jahre Fischwirtschaft in

Rostock
- Vorbereitung zur Aktion

„Schmarl räumt auf“
- Anträge, Beschlussvorlagen

Lütten Klein
8. April 2010, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Warnowallee 30
Tagesordnung:
- Senator für Bau und Umwelt,

Holger Matthäus, stellt sich
vor

- Auswertung der ersten Rad-
tour

- Informationen des Ortsbeira-
tes und des Ortsamtes

- Anträge
- Fragestunde der Mitglieder

des Ortsbeirates

Südstadt
8. April 2010, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Anfragen der Mitglieder des

Ortsbeirates
- Bauanträge
- Berichte der Ausschüsse

Sitzungen der
Ortsbeiräte 

auf einen Blick

Am 25. März 2010 lädt die
Volkshochschule am Alten Markt
19, um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag über den jüngsten Staat in
Europa, das Kosovo, ein. Dem
Referenten sind die Verhältnisse
des Balkans gut vertraut. Im
Vortrag, der viele Eindrücke und
Beobachtungen mit Bildern

dokumentiert, werden Aspekte
und gesellschaftliche Probleme
des Alltags dargestellt wie eth-
nische Konflikte, religiöse
Auseinandersetzungen, Riten und
Bräuche, Kriegshinterlassen-
schaften und Kriegsleid. 
Interessenten sind herzlich
eingeladen. 

Kosovo - ein Land 
mit schwieriger Vergangenheit

und ungewisser Zukunft
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für die nachfolgend
genannten Personen

Frau Katharina Maaß, 
geb. am 21.05.1980

Herrn Matthias Böttcher, 
geb. am 23.05.1974

Herrn Robin Laszig, 
geb. am 30.07.1984

im Amt für Jugend und Soziales,
J.-Nehru-Str. 33, 18147 Rostock,
Zimmer 127, zur Abholung bereit
liegt.

Die Abholung kann nur durch
die Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-

mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-
mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Mareck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen von Mitteilungen

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Martin Sobius

im Amt für Jugend und Soziales,
H.-Fallada-Str. 1, 18069 Rostock,
Zimmer 300, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Martin Sobius persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hauschild
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Martin Sobius, geb. am 09.05.1984

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass je
eine Mitteilung für

Herrn René Kassyda, 
geb. 17.05.1971

Herrn Kai Langer, 
geb. 03.10.1975

Herrn Jan Müller, 
geb. 10.03.1981

Herrn Andreas Geniffke 
geb. 13.08.1979

und 

Herrn Sergej Marynichev
geb. 24.05.1971

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069
Rostock, Zimmer 321, zur
Abholung bereit liegen.
Die Abholung kann nur durch

die Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihnen bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-
mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen von Mitteilungen 

Das Stadtforstamt Rostock bietet
für das Jagdjahr 2010/2011
wieder die Möglichkeit, in der
einzigartigen Landschaft der
Rostocker Heide zu jagen.
Interessierte Jägerinnen und
Jäger können dafür verschiedene
Jagderlaubnisscheine erwerben.
Wer sich sowohl längerfristig für
ein attraktives Jagdgebiet als
auch für die Konzentration auf
Naturerlebnis und jagdlichen
Erfolg entscheiden möchte,
findet in der Rostocker Heide
dafür beste Voraussetzungen.
Ab sofort werden entgeltliche
Jagderlaubnisscheine (sogenann-
te Begehscheine) für das Jagd-
jahr 2010/2011 ausgeschrieben.
Diese enthalten die Berechti-
gung, für ein Jagdjahr (mit der
unbegrenzten Möglichkeit der
Verlängerung um jeweils ein
weiteres Jahr) in einem vorgese-
henen Pirschbezirk der
Rostocker Heide zu jagen. Der
diesen o.g. Pirschbezirken zuge-
ordnete Abschuss umfasst die
vier hier heimischen Schalen-
wildarten (Rotwild, Damwild,
Schwarzwild und Rehwild) und
ist zahlenmäßig nur durch den
Rahmen des Gesamtabschuss-
planes begrenzt. 
Das Stadtforstamt bietet mit den
„Begehscheinen“ unter anderem
die selbständige Einzeljagd im
zugewiesenen Pirschbezirk, die
Beteiligung an Gemeinschafts-
jagden (jährliche Hubertusjagd
und Revierjagd), eine sehr gute
jagdliche Infrastruktur und eine

reibungslose Wildvermarktung
(Wildbret kann bei Bedarf auch
erworben werden) sowie jeder-
zeit Unterstützung bei allen
jagdlichen Fragen.
Es wird darauf hingewiesen, dass
für die Jagdausübung in den
städtischen Forsten ausschließ-
lich bleifreie Munition zugelas-
sen ist.
Die entsprechenden Pirschbezir-
ke sind in Listen zusammen-
gefasst, aus denen Größe, Lage,
Grenzen und zugeordneter
Abschuss ersichtlich sind. Diese
Listen (einschließlich Über-
sichtskarte und allgemeine
Vergabebedingungen) können ab
sofort noch bis 20. April 2010 
- im Internet (www.rostock.de/

Ausschreibungen);
- im Stadtforstamt (18182

Rostock, Wiethagen 9b,
Telefon 038202 4040)

- bei der Unteren Jagdbehörde
(Stadtamt; 18059 Rostock,
Charles-Darwin-Ring 6,
Telefon 381-3242)

eingesehen werden. Selbstver-
ständlich können über das
Stadtforstamt auch konkrete Füh-
rungen vor Ort zu einzelnen
Jagdgebieten vereinbart werden.

Wer eine solche Jagderlaubnis
erhalten möchte, sollte sein
schriftliches Gebot bis zum 20.
April 2010 im Stadtforstamt
Rostock einreichen. 

Jörg Harmuth
Forstamtsleiter

Jagen in der
Rostocker Heide

Jagderlaubnisscheine jetzt beantragen

1. Lesen und Schreiben -
Aufbaukurs III, vom Satz zum
Text, Arbeit am PC
Zeit: mittwochs, 

16.30 bis 18.45 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5 
Einstieg nach einem Beratungs-
gespräch jederzeit möglich
Termine dafür unter Tel. 778570

2. Word XP (Tageskurs)
Dauer: 25. und 26. März
Zeit: Donnerstag, Freitag, 

8.00 bis 15.45 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
18 Kursstunden = 67,50 EUR

3. Geologische Strandwande-
rung - Faszination der Steine
Termin: Samstag, 10. April 

10.00 bis 12.15 Uhr
Treff: Hoteleingang 

Wilhelmshöhe
Entgelt: 7,50 EUR
Voranmeldung erforderlich!

4. Gotik - das Licht als Bauidee
- Vortrag - 
Termin: 26. März, 

14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Alter Markt 19
Entgelt: 6,00 EUR

5. Verwendung von Wildkräu-
tern in der Küche mit Kräuter-
wanderung
Beginn: 8. April
Zeit: donnerstags, 

18.00 bis 20.15 Uhr 
Ort: Heilpraxis Katreniok, 

Fährstr. 9
9 Kursstunden = 29,25 EUR 

6. Spanisch I - Wochenkurs
Dauer: 19. bis 23. April
Zeit: Montag bis Freitag, 

9.00 bis 12.15 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
20 Kursstunden = 60,00 EUR

Anmeldungen und Infos:
Kurse 1 und 2: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570

Kurse 3 bis 5: Alter Markt 19,
Telefon 497700 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Die Bürgersolarinitiative Rostock
tritt in die Phase der Gründung
der Betreibergesellschaft (GmbH
& Co.KG) für die erste Bürger-
solaranlage. Die Vorbereitungen

für die Errichtung der Anlage
sind angelaufen.
Nähere Informationen und das
Formular zur Beteiligung erhal-
ten Interessenten unter Telefon

381-7345 bzw. 381-7327 sowie
im Internet: www.rostock.de -
Rathaus - Ämter und Leistungen -
Umweltamt - Klimaschutz-
leitstelle.

Erste Bürgersolaranlage geplant
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begrenzt:
im Norden und Nordosten: 
durch die Straße Langenort
im Südosten:
durch die Fedor-Schuchardt-
Straße
im Süden: 
durch die Fernwärmeleitung und
deren gedachter Verlängerung
parallel zur Maritimstraße (vor-
mals Friedrich-Fischer-Straße)
im Westen: 
durch die Unterwarnow

(siehe Übersichtsplan)

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat in ihrer Sitzung am
27.01.2010 die 1. Änderung des
Bebauungsplans Nr. 15.W.123
für das Wohngebiet „Ehemaliger
Marinestützpunkt Gehlsdorf“,
bestehend aus der Planzeichnung
(Teil A) und dem Text (Teil B),
als Satzung beschlossen. Der
Beschluss wird hiermit bekannt
gemacht. Der Bebauungsplan tritt
mit dieser Bekanntmachung in
Kraft. Jedermann kann den
Bebauungsplan und die Begrün-

dung dazu ab sofort im Amt für
Stadtentwicklung, Stadtplanung
und Wirtschaft und im Bauamt,
Abteilung Bauordnung, im Haus
des Bauwesens, Holbeinplatz 14,
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 17.30 Uhr  einse-
hen und über den Inhalt Auskunft
verlangen.
Eine Einsichtnahme zu anderen
Zeiten ist nur nach vorheriger
Absprache möglich. 

Eine beachtliche Verletzung der
in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3
des Baugesetzbuchs (BauGB) in
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), geändert durch
Gesetz vom 22. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2986), bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungs-
plans sowie nach § 214 Abs. 3
Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs werden

unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb von einem Jahr seit
dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Hansestadt
Rostock geltend gemacht worden
sind. Dabei ist der Sachverhalt,
der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, darzu-
legen.
Auf die Vorschriften des § 44
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB über die fristgemäße
Geltendmachung etwaiger
Entschädigungsansprüche für
Eingriffe in eine bisher zulässige
Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen
wird hingewiesen.
Verstöße gegen Verfahrens- und
Formvorschriften, die in der
Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern
(KV M-V) in der Fassung der
Bekanntma-chung vom 8. Juni
2004 (GVOBl. M-V S. 205),
zuletzt geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 14. Dezember
2007 (GVOBl. M-V S. 410, 413),
enthalten oder aufgrund der KV

M-V erlassen worden sind, kön-
nen nach Ablauf eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn
der Verstoß innerhalb der Jahres-
frist schriftlich unter Bezeich-
nung der verletzten Vorschrift
und der Tatsache, aus der sich der
Verstoß ergibt, gegenüber der
Hansestadt Rostock geltend

gemacht wird. Eine Verletzung
von Anzeige-, Genehmigungs-
oder Bekanntmachungsvorschrif-
ten kann abweichend davon stets
geltend gemacht werden.

Rostock, 15. März 2010

Roland Methling
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses
über die 1. Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 15.W.123  für das Wohngebiet 
„Ehemaliger Marinestützpunkt Gehlsdorf“

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekanntmachung des Beschlusses über die
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15.W.123 „Ehemaliger Marinestütz-
punkt Gehlsdorf“

1. Vergabestelle WIRO Wohnen in Rostock, 
    Wohnungsgesellschaft mbH
    Lange Str. 38, 18055 Rostock, 
    � (0381) 4567-0
2. Vergabe - Nr.: TP-022-2400
3. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
4. Ausführungsort: Rostock - Lichtenhagen
5. Ausführungszeit: 03.05.2010 bis 08.11.2010 
6. Art und Umfang der Leistung: B-Plan 02.WA.149 der Hansestadt Rostock
    „Auf dem Kalverradd“ Erschließung 
    und Straßenbau
Trinkwassererschließung:
 - 3.750 m TW-Leitung PE-HD DN 50-200, 15 Stck. Unterfl urhydranten Fb
 - 1.750 m HA-Leitung PE-HD DN 25-50
Schmutzwassererschließung:
 - 3.350 m SW-Leitung PVC-U SN 8, DN 150/200, 74 Stck. Betonschächte DN 1000
 - 650 m Abwasserdruckleitung PE-HD 110x10
 - 1 Stck. Abwasserpumpstation DN 1500, Einbautiefe 6,10 m
 - 1.250 m HA-Leitung PVC-U SN8, DN 150
Regenwassererschließung:
 - 600 m RW-Leitung PVC-U SN8, DN 250, 1810 m RW-Leitung PVC-U SN8, DN 300
 - 820 m RW-Leitung Betonrohr DN 400, 780 m RW-Leitung Betonrohr DN 500
 - 110 m RW-Leitung Betonrohr DN 600, 90 m RW-Leitung Betonrohr DN 800
 - 350 m RW-Leitung Betonrohr DN 1000, 93 Stck. Betonschächte DN 1000 - 2000
 - 1.220 m HA-Leitung PVC-U SN 8, DN 150
Straßenbau:
 - 20.845 m³ Erdbau, Oberbodenabtrag und Auskofferung
 - 3.720 m³ Füllboden liefern und einbauen
 - 10.620 m² Bodenverbesserung
 - 8.160 m² Bodenverfestigung
 - 8.350 m² Rasenansaat
 - Holzung und Rodung
 - 8.200 m² Asphaltbefestigung BK III incl. Unterbau
 - 5.600 m² Asphaltbefestigung BK IV incl. Unterbau
 - 850 m² Asphaltbefestigung LWB incl. Unterbau
 - 2.240 m² Asphaltbefestigung Radweg incl. Unterbau
 - 10.300 m² Betonpfl aster Fahrbahn BK V incl. Unterbau
 - 7.650 m² Betonpfl aster Gehweg und Nebenanlagen incl. Unterbau
 - 14.000 m Betonborde
 - 800 m Straßenentwässerung DN 150 und 174 Stck. Straßenabläufe
 - 4.650 m Planumsdränage
 - 183 Stck. Straßenbeleuchtung incl. 7.610 m Erdkabel und Kabelgraben
 - 1 Stck. Ampelanpassung Schlesswiger Straße
 - Fahrbahnmarkierung / Beschilderung
Lärmschutzwälle
 - 39.850 m³ Erdbau davon 35.500 m³ Bodenverbesserung im Baumischverfahren
 - 6.340 m³ Oberbodenandeckung
 - 24.450 m² Rasenansaat
 Die Vergabe nach Losen wird ausgeschlossen.

7. Geforderte Eignungsnachweise: 
 - mit dem Angebot sind die Angaben nach VOB/A § 8 Pkt. 3(1) a-f vorzulegen
 -    Bescheinigung der für den Bewerber zuständigen Berufsgenossenschaft und Sozialver-
        sicherungsträger
 -  Nachweis einer ausreichenden Haftpfl ichtdeckung
 -    Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
 -    Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes
 -    Referenzliste der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (Vorhaben/Leistungs-
  umfang materiell-fi nanziell / Ausführungszeitraum / Auftraggeber / Ansprechpartner)
  -    Spezielle für die Ausführung der zu vergebenen Leistung erforderlichen fachlichen 
  Nachweise z.B. DVGW-Nachweis, RAL-GZ 961-AK1
 Die geforderten Eignungsnachweise haben nicht älter als ein halbes Jahr zu sein.
 Präqualifi zierte Unternehmen können auch anstelle der Nachweise die Registriernummer vom  
 Präqualifi kationsverzeichnis beilegen. Zusätzlich geforderte Eignungsnachweise sind in jedem  
 Fall mit dem Angebot vorzulegen.
8. Der Versand der Unterlagen beginnt ab: 25.03.2010
 Telefonische Voranmeldung dringend erforderlich.
 Die schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen an:
  WASTRA-PLAN Ingenieurgesellschaft mbH
 Oll-Päsel-Weg 1, 18069 Rostock  Tel. 0381-8095810, Fax 0381-8095811
 Das Leistungverzeichnis wird im GAEB.Format Datenart 83 übergeben.
 Kostenbeitrag der Verdingungsunterlagen: 175,00 € incl. MwSt,
 bei Postversand:   180,00 € incl. MwSt
 Die Gebührenzahlung erfolgt per Banküberweisung. 
   Empfänger  WASTRA-PLAN Ingenieurgesellschaft GmbH
   Konto-Nr.  053077046
   BLZ  21050000
   Geldinstitut  HSH Nordbank AG Kiel
   Verwendungszweck  21896
 Barzahlung ist möglich.  
 Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Zahlung vorliegt.  
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
9. Eröffnungstermin:   20.04.2010, 10:30 Uhr
      bei der WIRO GmbH, 
     Lange Str. 38, 18055 Rostock
     Beratungsraum 6.Etage
10. Zuschlags- und Bindefrist:  19.05.2010
11. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter zugelassen.
12. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung ist eine Bürgschaft in Höhe von 5% der Auftragssumme  
 zu stellen.
13. Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem  
 Vertreter.
14. Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium  des Landes Mecklenburg-Vorpommern, 
 Referat II 360, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin. 

ÖFFENTLICHE  AUSSCHREIBUNG 
gemäß VOB/A  § 17 Punkt 1
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Holbeinplatz 14, 18069
Rostock, Tel. 381-6010, -6011, Fax 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 095K/88/10 

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Barocksaal, Universitätsplatz 6, 18055 Rostock 

5. Ausführungszeit:
Los 6B: 19. - 38. KW 2010
Los 7A: 19. - 33. KW 2010
Los 9: 21. - 36. KW 2010
Los 10: 19. - 33. KW 2010
Los 11: 24. - 38. KW 2010
Los 20: 32. - 40. KW 2010
Los 13: 20. - 38. KW 2010
Los 15: 20. - 38. KW 2010

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Sanierung Barocksaal
Los 6B: Rohbau
- ca. 15 m2 Deckenaustausch für Betondecken
- 140 m2 Sanierung Mauerwerksgewölbe
- ca. 80 m2 /3 m3 Innenmauerwerk
- ca. 4 m3 Sandstein Treppe aus Blockstufen
- ca. 10 m2 Natursteinverkleidung von Betonwänden
- ca. 250 m2 Bodenarbeiten, Estrich und Dämmung
- ca. 150 m2 F30 Unterhangdecke
Los 7A: Fassade
- ca. 700  m2 Entfernen von Dispersionswandanstrichen
- 900 m2  Hochdruckreinigen der Fassade
- 150 m Nachprofilieren von Gesimsen
- ca. 40 m Risssanierung im Putz und Mauerwerk
- 150 m Einputzen von Metallabdeckungen
- 140 m2 Fassadenputz Muschelkalk
- 900 m2 Fassadenanstrich Kieselsol Silikat
- ca. 250 m Anarbeiten von Fassadenanstrich an Gesimse

und Fensteröffnungen
- ca. 315 m Farbbeschichtungen von Kupferabdeckun-

gen
Los 9: Tischlerarbeiten - innen
- 10 St. Innentüren, teilweise T30
- 1 St. Windfangtür, zweiflüglig
- 1 St. zweiflüglige Saaleingangstür T30
- 2 St. Aufarbeiten von Bestandstüren Holz (Denkmal-

pflege)
- 10 m2 Holzvertäfelung im Saaleingang
- ca. 10 m WC Trennwände Im KG
- 25 St. Innenfensterbänke EG und Saal
- 330 m2 Parkett aufarbeiten, schleifen und versiegeln
Los 10: Restauration / Maler / Stuckateur
- ca. 50 m2 Reinigung von Holzgirlanden und Ornamen-

ten
- 50 m Stuckgesimse aufarbeiten

- ca. 50 m2 Retusche von Gesimse und Verkleidungen 
- ca. 100 m2 Muschelkalkputz auf Kleinstflächen
- Nachprofilieren von Gesimsen und Leibungen mit

Profilschlitten
- 340 m2 Farbbeschichtung Saaldecke
- ca. 100 m2 Malerbeschichtung auf Metallteilen
- 40 m2 Rekonstruktion von gestalteten Putzdecken

Tordurchfahrt
Los 11: Schlosserarbeiten
- 1,5 m2 1 Treppenpodest Tränenblech
- 10 m2 Aufarbeitung geschmiedete Balkongeländer
- 4 m2 Geläserte Handlauffüllungen Eingangstreppe
- 10 m Handläufe Eingangstreppe
Los 20: Fliesenarbeiten
- 46 m2 Bodenfliesen KG
- 32 m2 Wandfliesen KG
- 30 m2 Boden- und Wandfliesen EG
- 160 m2 Natursteinbelag Nutzung EG
Los 13: Heizung / Sanitär / Lüftung
Heizung
- Demontage von ca. 45 St. Gussradiatoren
- Demontage von ca. 350 m Stahlrohr einschl. Isolie-

rung, Armaturen und Heizverteilern
- Montage von ca. 17 St. Stahlröhrenradiatoren, 18 St.

Plattenheizkörpern
Lüftungsinstallation
- Demontage einer WC-Abluftanlage einschl. ca. 45 m

Abluftleitung
- Montage einer neuen Abluftanlage einschl. Abluft-

leitungen,  Lüftungsventilen und Brandschutzklappen
Sanitärinstallation
- Demontage von 14 St. Sanitärobjekten (WC, WT,

Urinal)
- Demontage von ca. 125 m Trinkwasserleitung

Stahlrohr, ca. 95 m Abwasserleitung
- Montage von 12 St. Sanitärobjekten (WC, WT, Urinal)

einschl. Installationsblöcke
- Montage von ca. 110 m Trinkwasserleitung einschl.

Isolierung, Brandschottung, Armaturen
- Montage von ca. 150 m Abwasserleitung einschl.

Isolierung und Formteile
MSR-Technik
- Montage einer DCC-Anlage, Regelventilen, GSM-

Modem einschl. Schaltschränken und Verkabelungen
Los 15: Elektroanlage
Elektroinstallation
- Demontage von Anlagenteilen der vorh.

Elektroinstallation
- Erneuerung einer Zähleranlage mit 1 Hauptzähler und

Zwischenzählern
- Erneuerung von drei Unterverteilungen
- Neubau von zwei Unterverteilungen
- Neubau der Elektroinstallation im KG; EG und DG
- Herstellen von Wandschlitzen und Kernbohrungen für

Kabelverlegung 
- Bau von Kabeltrassen für die Elektrotechnik, die GA

und die BMA
- Türsprechanlage für Rollstuhllift
ELA:
- Ertüchtigung der vorh. Raumbeschallung mit Verstär-

keranlagen, 4 Lautsprechern und Mischpult im

Konzertsaal
- Montage von 4 Lautsprechern
Sicherheitsbeleuchtung
- Ertüchtigung der vorh. funktionstüchtigen Zentral-

batterieanlage mit Rettungszeichenleuchten und
Sicherheitsleuchten

- Erneuerung einschl. Neueinspeisung von 14 Rettungs-
zeichenleuchten  

Lichttechnik
- Ertüchtigung der vorh. funktionstüchtigen Beleuch-

tungsanlage für den Konzertsaal als Bestandteil der
Unterverteilung

- Errichtung einer Panelbedienung für die Lichtsteu-
erung

- Lieferung und Montage von 40 verschiedenen
Leuchten für KG; EG und DG

7. Die Verdingungsunterlagen sind vom 26. bis 31. März
2010 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt, Holbeinplatz 14,
18069 Rostock, Zimmer 762/763, in Empfang zu nehmen.
Unkosten:
Los 6B: 8,00 EUR, Los 7A:  7,00 EUR
Los 9: 6,00 ¤ Los 10: 7,00 ¤
Los 11: 6,00 ¤ Los 20: 5,00 ¤
Los 13: 21,00 ¤
Los 15: 17,00 ¤
(Eine Erstattung erfolgt nicht.) 
Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoss, Zi. E 63.
(bei schriftlicher Anforderung zuzügl. Los 6B 2,20 EUR,
für die Lose 7A, 9, 10, 11, und 20 je 1,45 EUR und die
Lose 13 und 15: je 3,50 EUR Versandkosten). Die
Quittung über die Einzahlung ist bei schriftlicher Anforde-
rung beizufügen. Einzahlungen sind bei schriftlicher
Anforderung auf das Konto: Empfänger Hansestadt
Rostock, Konto-Nr.: 100 321, BLZ: 1203 0000, Deutsche
Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten. Zahlungsgrund:
6010095K8810A

8. Submission:
14. April 2010,   Los 13:   8.00 Uhr

Los 6B:  9.00 Uhr
Los 7A: 9.30 Uhr
Los 9: 10.00 Uhr
Los 10: 10.30 Uhr
Los 11: 11.00 Uhr
Los 20: 11.30 Uhr
Los 15: 14.30 Uhr

im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 31. Mai 2010

10. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen. Sicherheitsleistung: Bürg-
schaft in Höhe von 3 % der Auftragssumme. Eignungs-
nachweise gem. VOB/A § 8.3 (1) entsprechend den
Verdingungsunterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A
§ 31 ist das Innenministerium des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, Vergabeprüfstelle, Referat II 340, Arsenal
am Pfaffenteich, Karl-Marx-Str. 1, 19048 Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Angeregt diskutierten die
drei Stadtoberhäupter der
Hansestädte Stralsund
Wismar und Rostock kürz-
lich beim 200. Hafen-
stammtisch in Rostock über
die Potenziale ihrer Städte.
Ein Schwerpunkt des öffent-
lichen Forums war die Situa-
tion der Werften Darüber
hinaus kamen Fragen zu
Tourismus, Kreuzlinern,
Häfen und Stadtentwicklung
zur Sprache. Dr. Rosemarie
Wilcken, Bürgermeisterin

der Hansestadt Wismar, Dr.
Alexander Badrow, Ober-
bürgermeister der Hanse-
stadt Stralsund und Roland
Methling, Oberbürgermeis-
ter der Hansestadt Rostock,
wollen auch weiterhin die
Zukunft ihrer Städte
gemeinsam gestalten.
Das Büro Hanse Sail richtet
gemeinsam mit dem Verein
der Kapitäne und Schiffs-
offiziere zu Rostock e.V.
monatlich den Rostocker
Hafenstammtisch aus. 

Hafenstammtisch mit
Stadtoberhäuptern

Noch nie war ein Kreuzfahrtschiff in
Warnemünde so groß: Die „Cele-
brity Eclipse“ bricht in diesem Jahr
alle Rekorde: Mit 315 Metern Länge
und einer Raumgröße von 122.000
Bruttoregistertonnen ist das Schiff
der amerikanischen Reederei Cele-
brity Cruises der Riese aller Kreuz-
fahrtschiffe, die in diesem Jahr
Warnemünde ansteuern. Am 10. Mai
macht sie erstmals am Warnemünde
Cruise Center fest und ist auch am
15. und 29. Juni sowie am 13. Juli zu
bewundern. Mit 294 Metern zählen
auch die „Constellation“ der glei-

chen Reederei und die „Disney
Magic“ zu den ganz Großen, die
sieben- bzw. viermal Warnemünde
besuchen. Wieder ist es ein Schiff
mit rotem Kussmund, das am 5. Mai
den Reigen schöner Kreuzfahrt-
schiffe in Warnemünde eröffnet. Das
jüngste Schiff der Rostocker AIDA-
Kreuzfahrtflotte „AIDAblu“ wird
am Abend mit einer Rostock Port
Party gebührend gefeiert, ehe es
nach Musik und großem Feuerwerk
mit neuen Gästen an Bord nach
Tallinn weiterreist. Insgesamt sind
in Warnemünde 113 Anläufe von 33

Kreuzfahrtschiffen avisiert, bis die
„Boudicca“ am 16. September die
Saison 2010 beschließt. „Costa
Atlantica“ (292 m/15 Anläufe) und
„AIDAblu“ (252 m/13 Anläufe)
werden am häufigsten Warnemünde
besuchen und sich wie „MSC
Opera“ und „Seabourn Sojourn“
erstmals vorstellen. Mit Disney
Cruises und Costa Atlantica schik-
ken auch zwei amerikanische Kreuz-
fahrtreedereien ihre Schiffe das erste
Mal in Rostocks beliebten Ferienort.
Erwartet werden rund 350.000 Passa-
giere gegenüber 160.000 im Vorjahr.

„Celebrity Eclipse“ bricht 
in diesem Jahr alle Rekorde



Das gönne ich mir!
Ich bestelle das Wein-Probierpaket mit 3 Flaschen Wein
zum Sonderpreis vom E 9,95 (zzgl. E 2,50 Porto- und Verpackungsanteil).

Bestellhotline:
(0180) 5 63 69 79
(14 cent/min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen)

oder bequem im Internet:
www.vorteils-angebot.de

Wenn ich mich nicht melde, erhalte ich alle 2 Monate ein neues Paket mit 3 Flaschen
auserlesener Weine zum Preis von E16.90 - 24.90 pro Paket (zzgl. E2,50 Ver-
sandkosten), inkl. detaillierter Informationen im Gratis-Weinführer. Ich spare dabei
mindestens 10 % zum regulären Preis. Die Teilnahme am Probier-Abo kann ich
jederzeit beenden; Mitteilung genügt.

Lieber Weinfreund, liebe Weinfreundin,
Mit dem ebrosia-Wein-Probier-Service erhalten Sie alle
zwei Monate drei von mir ausgesuchte internationale Weine
bequem nach Hause geliefert. Der Preis für jedes Weinpaket
mit 3 Flaschen variiert nach Zusammenstellung
zwischen E 16,90 und E 24,90.

• Der Preis des Probier-Pakets liegt immer mindestens
10 % unter dem Normalpreis der Weine.

• Zu jedem Weinpaket erhalten Sie gratis einen
Weinführer mit Informationen zu den Weinen.

• Mit dem ebrosia Wein-Probier-Service gehen Sie keinerlei
dauerhafte Verpflichtung und kein Risiko ein. Sie können den
Wein-Probier-Service jederzeit ohne Kündigungsfrist
wieder beenden.

• Natürlich können Sie die Weine, die Ihnen besonders
gefallen, nachbestellen. Solange der Vorrat reicht.

• Sie haben 14 Tage Rückgaberecht.

• Sie erhalten jedes Probier-Paket mit reduziertem
Versandkostenanteil von nur E 2,50. (normal E 4,95)

• Das erste Paket zum halben Preis!

Das garantiere ich Ihnen,
Ihr R. Kleinke, Sommelier und Inhaber

Zu jedem Weinpaket
erhalten Sie gratis
einen Weinführer
mit Informationen
zu den Weinen.

Ihre Vorteile:
• bequem zu Hause testen
• keine Vertreter/Berater
• immer mit Rückgaberecht
• zum einmalig

günstigen Sonderpreis
• Sie testen internationale

Weinspezialitäten und
werden so nach und nach
zum Weinkenner

GRATISGRATIS

Ihr Vorteilscode:

Weinprobe gefällig ?

Das erste Weinpaket
jetzt zum halben Preis!

statt 19,90 nur

€9,95

W74W8
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Nordosten:
» A 19, B 105 (Warnowtunnel)

Südosten:
» A 19, A 20

Südwesten:
» A 20, B 103 (Westzubringer)

Nordwesten:
» B 103/B 105 (Stadtautobahn)
» B 105 (Warnowtunnel)

Sanierung der Vorpommernbrücke
bis Ende Oktober 2010

Im Auftrag der Hansestadt Rostock, hier vertreten durch das
Tief- und Hafenbauamt als verantwortlicher Straßenbaulast-
träger, wird die Vorpommernbrücke vom 06.04.2010 bis Ende
Oktober 2010 grundhaft saniert. Für die Gesamtdauer der
Baumaßnahme steht zur Führung der Verkehre im Baufeld
jeweils nur ein Fahrstreifen pro Fahrtrichtung zur Verfügung.
Des Weiteren ist beabsichtigt, im Bereich der L 22 zwischen
den Kreuzungen Grubenstraße und Wokrenter Straße eine
grundhafte Sanierung des Straßenabschnittes vorzunehmen.
Die Bauausführung ist im III. Quartal 2010 vorgesehen.

Aufgrund der somit eingeschränkten Leistungsfähigkeit im
Verlauf der L 22 ist es erforderlich, für einen längeren Zeit-
raum einen Großteil des motorisierten Individualverkehrs
sowohl auf alternative Verkehrstrassen, wie z.B. auf den
äußeren vierstreifigen Tangentenring als auch auf die Ver-
kehrsträger des ÖPNV/SPNV sowie die Regionalbahn zu ver-
lagern. Das Tief- und Hafenbauamt bittet um Verständnis für
diese notwendigen Verkehrsbaumaßnahmen. Alle Verkehrs-
teilnehmer werden gebeten, sich rechtzeitig und intensiv auf
diese besondere Verkehrssituation einzustellen.

Verkehrsverlagerung
auf den vierstreifigen
äußeren Tangentenring

Verkehrsverlagerung auf die
Zufahrtstraßen

» L 132 (Nobelstraße)

Nutzung des SPNV
(S-Bahn, Regionalbahn)

» in/aus Richtung Ribnitz-Damgarten

» in/aus Richtung Sanitz

» in/aus Richtung Seehafen Rostock

» in/aus Richtung Güstrow

äußerer Tangentenring

inneres Hauptverkehrsnetz

innerer Tangentenring

Baustelle

Legende

Baustelle Vorpommernbrücke
bis Ende Oktober 2010

Baustelle Erneuerung L 22

S-Bahn, Regionalbahn

Empfehlungen für den
Autoverkehr



Mit Straßenbahnen in zehn Minuten in die Innenstadt

Für die Relation Dierkow/Toitenwinkel - Rostocker Innenstadt

stehen mit den Straßenbahnlinien 1 und 2 ganztägig sowie

der Linie 4 tagsüber und mit der Linie 3 am Abend und am

Wochenende leistungsfähige Alternativen zum Autoverkehr

zur Verfügung. Auf der Strecke zwischen Dierkower Kreuz

und dem Steintor fahren die Straßenbahnen 1, 2 und 4 im

Tagesverkehr linienüberlagernd alle vier bis fünf Minuten.

Die Fahrt dauert vom Dierkower Kreuz bis in die Innenstadt

zehn Minuten.

Aus Richtung Süden bieten die Linien 2 und 5 von der Halte-

stelle Südblick alle sechs bis sieben Minuten eine Fahrt in die

Innenstadt, die ca. zehn Minuten dauert.

RSAG bietet Alternative
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BrinckmansdorfP+R

HP Dierkow P+R

Dierkower KreuzP+R
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SüdblickP+R
AS Rostock

Süd A20

Straßenbahn

Bus
Richtung Schwaan,

Laage, Güstrow, Bützow

R
ic

h
tu

n
g

S
a

to
w

,
B

a
d

D
o

b
e

ra
n

,
W

is
m

a
r

Linie 1: Hafenallee - Lange Straße -

Mecklenburger Allee

Linie 2: Kurt-Schumacher-Ring -

Lange Straße - Südblick

Line 3: Haltepunkt Dierkow - Haupt-

bahnhof - Neuer Friedhof

(nur abends und am Wochenende)

Linie 4: Haltepunkt Dierkow - Haupt-

bahnhof - Mecklenburger Allee

(Mo-Fr im Tagesverkehr)

Linie 5: Südblick - Hauptbahnhof - Lange

Straße - Mecklenburger Allee

Linie 6: Mensa - Hauptbahnhof -

Lange Straße - Parkstraße -

Neuer Friedhof

Vorpommern-
brücke

www.rsag-online.de · Service � 0381-8 02 19 00
Neue Öffnungszeiten im Kundenzentrum Dierkower Kreuz: Mo-Fr 6:30-18:30 Uhr



TicketService (018 02) 381 367*
*nur 6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk 
maximal 42 Cent/Minute

oder in Ihrem OZ-Service-Center

Auszug aus unserem aktuellen Ticketangebot:

Grevesmühlen, August-Bebel-Straße 11 · Wismar, Mecklenburger Straße 28 · Bad Doberan, Mollistr. 8 · Rostock, R.-Wagner-Straße 1a 
Ribnitz-Damgarten, Lange Straße 43/45 · Grimmen, Bahnhofsstraße 11 · Stralsund, Apollonienmarkt 16 · Bergen, Markt 25 
Greifswald, J.-S.-Bach-Straße 32 · Kurverwaltung Zinnowitz, Neue Strandstraße 30 sowie Media-Markt Rostock-Brinckmansdorf

Zoo Jahreskarten* ab 15,20 €

2010 Zoo Rostock

Jahreskarten Vogelpark Marlow* ab 7,50 €
2010 Marlow

Zoo-Tageskarte* 11,50 €

2010 Zoo Rostock

Königskarte* ab 12,00 €
2010 Müritzeum, Königsstuhl, Zoo HRO

MV-Schlemmercard*  30,00 € / 20,00 €

2010 Rostock, Stralsund/Rügen

Theatervorstellungen ab 10,50 €

2010 Stralsund, Greifswald, Putbus

Heimspiele des FC-Hansa Rostock* ab 12,00 €

2010 DKB-Arena Rostock

div. Sportveranstaltungen ab 10,00 €
2010 bundesweit

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern ab 10,00 €

2010 diverse Spielorte

Cirque du Soleil - Saltimbanco ab 54,15 €

07.04.-22.08.10, 20.00 Uhr Bremen/Hamburg

Titanic – Ein schwimmendes Theaterdinner* ab 119,00 €

09.04.-18.12.10, 18.30 Uhr Warnemünde-Alter Strom

Tutanchamun 16,00 €

bis 18.04.2010 Alte Oberpostdirektion Hamburg

Peter Gabriel 54,50 €

25.03.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Frühlingsgala* ab 29,50 €

26.03.10, 19.30 Uhr MZH Grevesmühlen

The Ten Tenors ab 29,85 €

27.03.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Podewitz* 18,15 €

27.03.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Oldie-Nacht* 15,00 €

27.03.10, 21.00 Uhr MZH Dorf Meckl.burg

Maddin Schneider* 26,50 €

28.03.10, 19.30 Uhr Stadthalle Greifswald

Horst Lichter ab 26,55 €
28.03.10, 19.00 Uhr Stadthalle Rostock

Lord of the Dance - Abschiedstour ab 51,65 €

01.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

KSC – FC Hansa Rostock ab 12,60 €

09.04.10, 18.00 Uhr Wildparkstadion Karlsruhe

Semino Rossi ab 37,58 €

10.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Rüdiger Hoffmann      - abgesagt -  ab 28,70 €

15.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Chris Thompson Mads Eriksen Band ab 23,25 €

15.04.10, 20.00 Uhr Rostock

Red Hot Chilli Pipers 30,00 €
16.04.10, 21.00 Uhr Moya Rostock

Roland Kaiser         - abgesagt - 35,00 €
17.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Ingolf Lück 23,25 €
17.04.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Uriah Heep 37,65 €

18.04.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Klang des Lebens ab 25,55 €

20.4.10, 19.30 Uhr Nikolaikirche Rostock

Stefanie Heinzmann       29,00 €

22.04.10, 19.00 Uhr M.A.U.-Club Rostock

Björn Casapietra ab 28,81 €

23.04.10, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Atze Schröder ab 31,50 €

24.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Bernd Stelter ab 28,00 €
28.04.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

City* ab 35,20 €

30.04.10, 20.00 Uhr Ozeaneum Stralsund

Jeanette Biedermann 27,65 €
01.05.10, 20.00 Uhr M.A.U. Club Rostock

Stephan Bauer* ab 17,60 €

01.05.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Rihanna  54,75 €

01.5./02.05.10, 20.00 Uhr Hamburg, Berlin

Ralf Schmitz - Schmitzophren ab 24,35 €
02.05.10, 20.00 Uhr Stadhalle Rostock

Kurt Krömer ab 26,21 €

03.05.10, 20.00 Uhr Rostock

Alicia Keys ab 56,20 €

07./12.05.10, 20.00 Uhr Berlin/Hamburg

Mireille Mathieu ab 35,75 €

08.05.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Pink Floyd Cover Band* 19,50 €

15.05.10, 20.00 Uhr Klosterruine Eldena

Whitney Houston ab 45,00 €

12./17.05.10, 20.00 Uhr Berlin, Hamburg

Cavewoman* 22,00 €

14.-16.05.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

The Black Eyed Peas ab 39,30 €

15.05.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Reinhard Lakomy* ab 11,50 €

16.05.10, 16.00 Uhr Theater Wismar

No Angels 38,70 €

21.05.10, 19.30 Uhr Hamburg

Christian Hirdes* ab 17,60 €

22.05.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Schiller ab 40,15 €

24./30.05.10 Hamburg/Berlin

AC/DC ab 81,35 €

25.5./20.06.10, 20.00 Uhr Hannover/Dresden

Kiss ab 62,95 €

26.05.10,  20.00 Uhr o2 World Berlin

Zoo Klassik Nacht 31,50 €

28.05.10, 19.30 Uhr Zoo Rostock

Die Prinzen* 42,90 €

29.05.10, 20.00 Uhr St. Georgen Kirche Wismar

Prinzessin Lillifee ab 19,75 €

30.05.10, 15.00 Uhr Stadthalle Rostock

Eric Clapton + Steve Winwood ab 56,75 €

02.06.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Gossip ab 34,65 €

02./07.06.10 Berlin/Hamburg

Bushido 31,15 €

04.06.10, 19.00 Uhr Berlin-Spandau

Silbermond 29,95 €

04.06.10, 20.00 Uhr Schlossgarten Schwerin

Bleckonweit* ab 17,60 €

05.06.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Gig. Hits m. Bonnie Tyler u. Matthias Reim 39,90 €

06.06.10, 17.30 Uhr Schlossgarten Schwerin

David Garrett ab 43,95 €

08.06./04.11.10 Berlin/Hamburg

Mark Knopfl er ab 52,90 €

18.06.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Chris Norman & Band 33,00 €

20.06.10, 18.00 Uhr IGA-Park Rostock

PUR 39,55 €

26.06.10, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

TRANSIT + StahlZeit* 17,00 €

02.07.10, 19.00 Uhr Schmadebeck

Captain Cook und seine singenden Saxophone ab 29,00 €

04.07./21.10.10, 20.00 Uhr Bergen/Rostock

Malle in Rostock m. J. Drews, B. Brink 23,50 €

25.07.10, 16.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Usedom Rock 2010 m. Silbermond 24,70 €

28.07.10, 16.00 Uhr Parkplatz Grenze Ahlbeck

Jürgen Becker* ab 19,80 €

30.07.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Nabucco - Klassik Open Air ab 39,00 €

14.08.10, 20.00 Uhr Schloss Groß Schwansee

The Fabulous Rock Philh. Orch. ab 36,45 €
15.08.10, 20.30 Uhr Grand Hotel Heiligendamm

Prebberede Open Air 28,00 €

21.08.10, 20.00 Uhr Schlosspark Prebberede

Reamonn ab 44,70 €

21./22.08.10 Berlin/Hamburg

Carmina Burana ab 33,15 €
27.08.10, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Pyro Games 2010 ab 12,25 €
28.08.10, 18.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Chris de Burgh ab 30,50 €

30.08.10, 20.00 Uhr Schlossgarten Schwerin

Xavier Naidoo 39,95 € 
05.09.10, 19.00 Uhr   IGA-Parkbühne Rostock

Ich + Ich ab 37,20 €

11.09.10, 20.00 Uhr Ralswiek

Jürgen von der Lippe ab 29,50 €

23.09.10, 20.00 Uhr Lübeck

Erich von Däniken 27,55 €

26.09.10, 18.00 Uhr Stadthalle Rostock

Helene Fischer ab 37,75 €

04.10.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Paul Panzer - Endlich Freizeit 27,00 €

15.10.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Westernhagen ab 52,45 €

21./25.10.10 Berlin /Hamburg

A-HA ab 59,55 €
23.10.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Sascha Grammel - Hetz mich nicht 24,70 €

30.10.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Dieter Nuhr ab 26,65 €

05.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Katie Melua ab 38,00 €

06.11.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

The Irish Folk Festival ab  15,00 €

12.11.10, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Marlene Jaschke ab 24,10 €
18.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock 

Deep Purple 54,35 €

23.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Hans-Werner Olm* 22,00 €

23.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Horst Evers - Schwitzen ist... 24,70 €

24.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Anna Maria Scholz* 22,00 €

28.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Mario Barth 29,90 €

02.12.10, 20.00 Uhr Color Line Arena Hamburg

Ingo Appelt - Männer muß man schlagen! 26,90 €

18.12.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

* Vorverkauf bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstag und nur in den OZ-Service-Centern. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für die Veranstaltung ist die OSTSEE-ZEITUNG nur Vermittler. 
Für verlorene Eintrittskarten erstattet der jeweilige Veranstalter keinen Ersatz.

EC-Kartenzahlung in allen
OZ-Service-Centern möglich.

Hier können Sie mit Ihrer
OZ-Abo-Karte sparen*
*nur so lange das Kontingent reicht

=

Nutzen Sie auch unseren deutschlandweiten Kartenvorverkauf!

0
0

Captain Cook u. seine singenden Saxophone
Bergen/Rostock

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
diverse Spielorte

Ostseebühne - Titanic
Rostock-Warnemünde

Ich + Ich
Ralswiek

Cirque du Soleil
Bremen/Hamburg

Captain Coo

15%

g-Vorpomm

10% 8%



Eine exklusive Sammlung
unvergänglicher Melodien:

Goldene
Melodien
Das schönste aus Schlager,
Tonfilm und Operette

Nur von vielen,
warum Sie diese CD-Box kaufen sollten:
• weil diese Musik auch Ihren Alltag fröhlicher macht

• weil diese Musik Hörgenuss und gute Laune für

wenig Geld bietet

• weil diese Musik auch in den nächsten Jahrzehnten

immer noch »in« ist, also Musik von bleibendem Wert

• weil diese Musik auch ein wunderschönes

persönliches Geschenk ist

• weil Sie 14 Tage Rückgaberecht haben, wenn Ihnen

die Musik nicht gefällt, Sie haben also kein Risiko

EXKLUSIV!
Nicht im Phonohandel!

Ja, ich nutze das einmalige Angebot und bestelle die 6
CD-Box Goldene Melodien für € 39.90 + € 4.95 Porto- und
Verpackungskostenanteil pro Sendung.
(Nur in Deutschland – Lieferung gegen Rechnung)

Bestellhotline:
(0180) 5 63 69 79
(14 cent/min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen)

oder bequem im Internet:
www.vorteils-angebot.de

Ihr Vorteilscode:

6 CDsnur6 CDsnur39,9039,90€

EBROSIA
Weingutschein10,–GRATIS►

Liebe Leserin, lieber Leser,
mal ehrlich: wissen Sie, welcher Schlager z.Zt. die

Hitparaden anführt? Oder wer vor 6 Monaten oben stand?

Nein? Macht nichts, denn die meisten sogenannten Hits

kommen und gehen und nach kurzer Zeit sind sie in

Vergessenheit geraten.

Diese Box mit 6 CDs enthält nur Titel, die uns seit Jahr-

zehnten begleiten, deren Melodien wir mitsingen können,

die nicht in Vergessenheit geraten sind und die wohl auch

in den nächsten Jahrzehnten populär bleiben werden.

Beispiele aus dem Inhalt:
Titel: Auf der Reeperbahn nachst um halb eins, In einer kleinen Konditorei,
Oh Donna Clara, Ein Lied geht um die Welt, Gitarren spielt auf, Nachts ging

das Telefon, Schwalbenlied, Sag beim Abschied leise Servus, Der Wind hat mir

ein Lied erzählt, Roter Mohn, Wenn abends die Heide träumt, Im Prater blühn

wieder die Bäume, Erklingen zum Tanze die Geigen, Zwei Märchenaugen,

Wolgalied, Immer nur lächeln, Leise, ganz leise und viele mehr!

Interpreten: Hans Albers, Richard Tauber, Bully Buhlan, Comedian
Harmonists, Joseph Schmidt, Rudi Schuricke, Willy Schneider, Zarah Leander,

Rosita Serrano, Rudolf Schock, Peter Anders, Fritz Wunderlich,

Herbert Ernst Groh, Elisabeth Schwarzkopf und viele mehr.

GRATIS►
zu Ihrer Bestellung erhalten Sie einen

Weingutschein von EBROSIA

im Wert von € Bei einem Bestellwe
rt von € 30,–

W74WE



Ferdinand Schultz 
Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81-65 867 00

Fax: 03 81-65 86 06

Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81-66 671 26, Fax: 66 671 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96-1 29 90

Fax: 0 39 96-12 99 21

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de Sämtliche Glaserarbeiten ☎ 80 18 50 
Glas-Notdienst ☎ 01 71/2 30 91 84

Rostock-Elmenhorst  

tägl. 24h-Hotline  0381 778340
www.franzosen-meyer.de

Hawermannweg 18 · Rostock
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

18059 Rostock, Louis-Pasteur-Straße 1, Tel. 03 81/4 00 03 51, Egon Geist
18059 Rostock, Erich-Weinert-Straße 32, Tel. 03 81/2 03 89 50, Sabine Pierstorf
18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10, Tel. 03 81/80 9 72 74, Claus-Dietrich Lossau
18106 Rostock, Martin-Andersen-Nexö-Ring 16, Tel. 03 81/7 78 80 89, Heino Lindhorst
18106 Rostock, Vitus-Bering-Straße 34 Whg. 10.5, Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45, Tel.  0381/1 21 01 71, Manfred Neumann
18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11, Tel. 03 81/7 69 87 35, Reinhard Wagner
18119 Warnemünde, Mühlenstraße 9, Tel. 03 81/5 19 47 00, Angelika Ziemer
18146 Rostock, i. Ärzteh. Dierkow, H.-Meyer-Pl. 7, Tel. 03 81/6 86 37 90, Reiner Dumke
18181 Graal-Müritz, Zur Koppenheide 38, Tel. 03 82 06/1 46 70, Waltraud Bindemann
18184 Broderstorf, Kottwiesenring 65, Tel. 03 82 04/6 95 84, Uta Schäfer
18209 Bad Doberan, Schmiedefeldweg 8, Tel. 03 82 03/77 97 05, Jürgen Jancker

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Parkettservice E. Koch & Söhne
Fachfi rma für Parkett 
H.-Tessenow-Str. 35, 18146 HRO, 
Tel./Fax 03 81-69 73 95, Funktel. 01 63-3 85 53 71

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30     Tel. 7 68 29 23
Tel. 45 27 66

www.bobsin-nissen.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18

☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05

18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11

☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Kfz−Verkauf

Küchen

Heizung/Sanitär

Glaser

Parkettservice

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Auto

Balkonverglasung

DienstleistungenBranchen−Navigator

LEBENDIGER

WALD
brauchen unsere Wälder.
Als Holzacker mißbraucht sind
sie anfälliger für Krankheiten und weniger vital.
Der NABU kämpft für lebendige Wälder – in Deutschland
und weltweit.

Fordern Sie für DM 5,– in Briefmarken unsere
Infobroschüre “Lebendiger Wald” an.
NABU, Postfach 30 10 54, 53190 Bonn

Baumstarke

Aussichten


